
Vaske eröffnet Saison mit Doppelschlag  

Reiten: Sieger in Vreden und Verden  

Cloppenburg (mh) – Besser hätte für Otto Vaske von der RG Klein Roscharden der Start ins 

Reitsportjahr 2009 nicht laufen können. Der Routinier im Springsattel sorgte in den Großen 

Preisen von Vreden und Verden für einen fulminanten Doppelschlag.  

Gesattelt hatte er in beiden Springen seinen Hengst Incolor. „Es hat einfach gepasst und wir 

waren gut drauf“, freute sich der Cloppenburger. Für Vaske war es einer der erfolgreichsten 

Saisonstarts in seiner Karriere. Der Pferdemann genießt in der Szene insbesondere einen 

erstklassigen Ruf bei der Ausbildung junger Pferde. 

In Vreden ließ er gleich eine ganze Reihe Weltklassereiter hinter sich. Ohne Probleme hatte 

er sich mit Incolor für das finale Stechen qualifiziert. 

Dort ging er volles Risiko. Fehlerfrei in 33,70 Sekunden zischte er in diesem Wettbewerb der 

Klasse S durch die Ziellinie. Zweiter wurde Johannes Ehning aus Borken, der immerhin fast 

vier Sekunden langsamer durchs Ziel ritt. Zu den weiteren Platzierten gehörten 

Weltklassereiter wie der Doppeleuropameister Marco Kutscher (Hörstel), 

Olympiateilnehmerin Katharina Offel (Ukraine) und der dreifache Derbysieger Toni Haßmann 

(Lienen). 

Nahtlos knüpfte Vaske beim Hallenturnier in Verden an seinen Erfolg an. Dort gab es im 

Stechen des Großes Preises einen reinen oldenburgischen Dreikampf. Vaske setzte sich mit 

Incolor fehlerfrei in 29,38 Sekunden durch. Platz zwei ging an Christian Temme vom RV 

Oldenburger Münsterland (0/31,36) und an dritter Stelle folgte Joachim Heyer vom RFV 

Cappeln (0/31,80). 

Zusätzlich zu Vaske feierten auch Jan Sprehe von der RFG Falkenberg und Mario Stevens vom 

RFV Lastrup einen tollen Saisonstart. Beide erzielten mehrere Siege und Platzierungen beim 

Reitturnier in Neustadt Dosse. Darüber hinaus sicherte sich Stevens eine vordere Platzierung 

beim Turnier im niederländischen Zwolle. 


